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Steinböcke sollten toleranter sein
Steinbock
(22. 12. bis 20.1.)

Erfolg: Kollegen könnten
versuchen, Sie abzudrän-
gen. Beobachten Sie die
Konkurrenz! Liebe: Tole-
rantersein!EinwenigEnt-
gegenkommen zeigen,
auch wenn Sie im Recht
sind. Wohlbefinden: Etwas
mehr Gelassenheit för-
dert IhrWohlbefinden.

Fische
(20. 2. bis 20. 3.)

Erfolg: Ihre Gefühle sind
schnell in der Höhe. Es ist
nicht alles persönlich ge-
meint. Liebe: GehenSieof-
fen auf Ihre Umwelt zu,
auch unscheinbare Men-
schen haben Qualitäten.
Wohlbefinden: Organisati-
on hilft Ihnen, Ihr Plansoll
zu erfüllen.

Stier
(21. 4. bis 20. 5.)

Erfolg: Am liebsten wären
Sie weit weg und reich.
Flüchten macht es leider
nicht besser. Liebe: Ero-
tisch sind Sie nicht zu
bremsen,daskönnteIhren
Partner überfordern.
Wohlbefinden: Aus kosmi-
scher Sicht steht alles
zumBesten.

Krebs
(22. 6. bis 22. 7.)

Erfolg: Aufwärtstrend!
NunkönnenSie IhrenZie-
len ein gutes Stück näher-
kommen.Liebe: IhrLiebes-
leben lässt zu wünschen
übrig. Nicht maulen, er-
greifen Sie die Initiative!
Wohlbefinden: Der
Kosmos schenkt Ihnen
heuteKraft.

Jungfrau
(24. 8. bis 23. 9.)

Erfolg: Am Nachmittag
werden Sie sehr aktiv.
Was immer Sie anpacken,
gehtzügigvoran.Liebe: Ihr
Liebesleben verläuft har-
monisch. Wohlbefinden:
Der heutige Tag ist wun-
derbar geeignet, um et-
wasSpannendes zuunter-
nehmen.

Skorpion
(24. 10. bis 22. 11.)

Erfolg: Gehen Sie heute
kein Risiko ein, bleiben
Sie auf der sicheren Seite.
Liebe: Gehen Siemehr auf
Ihren Schatz ein. Nehmen
SieRücksichtaufseineBe-
dürfnisse. Wohlbefinden:
Stärken Sie Ihr Herz- und
Kreislaufsystem durch
Wechselbäder.

Wassermann
(21. 1. bis 19. 2.)

Erfolg: Hindernisse kön-
nen sich in den Weg stel-
len. Versuchen Sie, ruhig
zu bleiben. Liebe: Heute
gilt es, die Mitte zwischen
Egoismus und Kompro-
missen zu finden.Wohlbe-
finden: Viel schlafen und
gut essen. Sie brauchen
heuteRuhe.

Widder
(21. 3. bis 20. 4.)

Erfolg: In Ihnen schlum-
mert ein technisches Ge-
nie. Probieren Sie es ein-
fach mal aus. Liebe: Ihr
Job fordert Sie, dadurch
kommt Ihr Privatleben
heute ein wenig zu kurz.
Wohlbefinden: Wer ange-
schlagen ist, sollte auf sei-
neGesundheit achten.

Zwillinge
(21. 5. bis 21.6.)

Erfolg: Monotonie und
Routine sind heute weni-
ger IhrDing. Sie brauchen
Abwechslung. Liebe: Heu-
te sind Sie lebens- und lie-
beslustig, deshalb sollten
Sie außer Haus gehen.
Wohlbefinden: Freuen Sie
sich über finanzielle Zu-
wächse.

Löwe
(23. 7. bis 23. 8.)

Erfolg: Ein Tag voller
Liebe und Harmonie er-
wartetSie.Das ist nach Ih-
rem Geschmack. Liebe:
Entspannung und Ku-
scheln sind angesagt,
denn es geht alles den ge-
wohntenGang.Wohlbefin-
den: Weniger Süßigkeiten
essen.

Waage
(24. 9. bis 23.10.)

Erfolg: DerErfolg istnurei-
ne Frage der Zeit, dran
bleiben und an Ihre Sache
glauben. Liebe: Venus
bringt Ihre besten Seiten
zum Vorschein. Das be-
lebt Ihre Kontakte. Wohl-
befinden: Genießen Sie
heute Ihre Unter-
nehmungslust.

Schütze
(23. 11. bis 21. 12.)

Erfolg: Klare Strukturen
zu schaffen fällt schwer.
Es herrscht ein Durchein-
ander.Liebe: DieAugenof-
fenhalten lohnt sich, denn
nun tut sich einiges am
Liebessektor. Wohlbefin-
den: Gönnen Sie sich Ent-
spannung im Kreise Ihrer
Lieben.

umeinegeschlosseneGesell-
schaft, damit stehen alle un-
ter Generalverdacht. „Der
Diebwirdnicht reich,hatuns
aberdenschönstenTagunse-
res Lebens zerstört“, sagt
Lindner. Mit ihrem Gatten
Franco und dem 16 Monate

alten Leon wollte sie in den
Flitterwochen nach Umag in
Kroatien fahren. „Das ist nun
inSchwebe.“

DieErmittlungsarbeitder
Polizeihältsichzwangsläufig
in Grenzen. Fingerabdrücke
von 50 Gästen könne man

Geschlossene Gesellschaft.1800EurovomGabentischgestohlen/Flitterwochen inSchwebe
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19-Jähriger erlitt bei
Streit Bruststich
Wien. Ein19-Jährigerhat
amSamstagbeieinem
Streit inWien-Favoritenei-
nenMesserstichindieBrust
davongetragen.DerMann
warbeieinemBekannten in
dessenWohnung inder
FernkorngassezuBesuch.
ZurMesserattackesei esge-
kommen,weil erdieWoh-
nungmitStraßenschuhen
betretenhabe,gabdasOp-
fer späteran.Zeugenbefra-
gungensollenklären,obdie
Schuhe tatsächlichder
GrundfürdenStreitwaren.
DerTatverdächtigebefin-
det sich inHaft.

AUA-Maschine platzt
bei Landung Reifen
Wien. Glimpflichgingein
Zwischenfall beiderLan-
dungeinerFokker100am
Montag inWienSchwechat
aus.Laut „AustrianWings“
platztenachdemAufsetzen
derMaschine,dieausMinsk
kam,einerderReifendes
rechtenHauptfahrwerks.
FürdiePassagierehat laut
AustrianAirlinesaberkeine
Gefahrbestanden.Alle
konntendasFlugzeugnor-
malüberdieTreppeverlas-
sen.

WEITERE
MELDUNGEN

Bei Überholmanöver
schwer verletzt
Wien.Montagmittagereig-
nete sich inderPfarrgasse
(23.Bezirk)ein schwerer
Unfall.Ein19-jährigerAu-
tolenkerwollte lautZeugen
einAutoüberholen.Dabei
rammtederMannmit sei-
nemPkweinanderesAuto
undwurde inFolgeaufein
drittes,parkendesFahr-
zeuggeschleudert.Der19-
Jährigewurdeschwerver-
letztundmiteinemHub-
schrauber ineinKranken-
hausgeflogen.SeinBeifah-
rerwurde leichtverletzt.An
allenbeteiligtenFahrzeu-
genentstandSachschaden.

Gut-Aiderbichl-Chef
aus Koma erwacht
Salzburg. DerTierschützer
undGründerder „Gut
Aiderbichl“-Höfe,Michael
Aufhauser, ist ausdem
künstlichenTiefschlafer-
wacht.LautStiftungsge-
schäftsführungsei eran-
sprechbarundaufdemWeg
derBesserung.Aufhauser
waram29.MaiamHerzen
notoperiertwordenund lag
seitdemimKoma.

NAMENSTAG, 30. 6.
Otto,Bertram,Ernst

Briefmarken-Trilogie mit Elina Garanča
Stift Göttweig. DasGroßprojektderSanierungdesDaches
amStiftGöttweiginNiederösterreichwirdseitzweiJahren
auchdurcheineSonderbriefmarkemitdemKonterfeider
SängerinElinaGaranča (Bild)unterstützt.DiedritteSonder-
briefmarkewirdmorgen,Mittwoch,beimGalaabend
„KlassikunterSternen“präsentiert.Dorttrittalljährlichdie
Opern-Divaauf.DieVorstellung findetvorvollemHaus
statt.DieMarke ist imStift selbst sowie indenRaiffeisen-
bankenWien/NÖum4,10Eurozuerwerben.
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VON DOMINIK SCHREIBER

ORF-Interview.
ElenaR.über
Morddrohungen,
ihrEhemartyrium
unddieAmokfahrt
inGraz.

Während am Sonntag in
Graz der Trauermarsch mit
rund12.000Besuchernstatt-
fand, gab Elena R. – die Frau
des mutmaßlichen Grazer
Amokfahrers – ihr erstes In-
terview. In der ORF-Sen-
dung „Thema“, wo das Ge-
sprächamgestrigenMontag-
abend ausgestrahlt wurde,
sprachsievoneinemMartyri-
um,das sie imVorfelddurch-
leiden musste: „Er hat mich
jedenTaggeschlagenundge-
treten, auch während der
Schwangerschaft“, berichte-

Frau des Amokfahrers: „Er wollte,
dass ich seine Sklavin bin“

O
R
F Die gelernte Touristik-

fachfrau und ihre in Bosnien
lebende Familie habe Mord-
drohungen von Alen R., aber
auch von ihren Schwieger-
eltern erhalten, sagt sie. „Er
hatmitderWaffeaufmichge-
zielt und hat gesagt, dass er
mich umbringen und in die
Mur werfen will.“ Elena R.
wurde auf eigenen Wunsch
von der Polizei ins Frauen-
haus gebracht. Die Amok-
fahrt habe sie „schockiert“.

Psychologischbetreut
Sie ist nun schwer traumati-
siert undmit ihren zwei Söh-
nen an einem sicheren Ort
untergebracht. Aus Sicher-
heitsgründen blieb sie wäh-
renddesGesprächesauchun-
kenntlich. Derzeit wird die
Fraupsychologisch betreut.

Neues zur Motivlage für
die Irrsinnsfahrt brachte das
Interviewabernicht.Siekön-

ne dazu nichts sagen, sagte
Elena R., genauso wenig wie
über einen – von manchen
Medienspekulierten–mögli-
chen religiösen Hinter-
grund.VoneinerRadikalisie-
rung habe sie bei ihrem
Mannnichts bemerkt.

Ähnliches berichtete
auch schonder inBosnien le-
bende Großvater gegenüber
dem Nachrichtenmagazin
News: Er habeniemitbekom-
men, dass sich sein Enkel ir-
gendwie radikalisiert hätte.
Er sieht die Schuld vor allem
bei dessen Vater. Wie berich-
tet, soll dieser laut Nachbarn
die gesamte Umgebung ter-
rorisiert haben. Das führte
zu mehreren Polizeieinsät-
zen und Gerichtsverfahren.
So soll er etwa einem Auto,
das ein paar Zentimeter auf
seinemGrund parkte, mit ei-
nemMesserdieReifenaufge-
schlitzt haben.

te sie unter Tränen. Laut den
Angaben der jungen Frau ist
sie vor vier Jahren aus Bosni-
en nach Österreich gekom-
men.Alleinedurftesieniedas
Hausverlassen,siemussteih-
rem Mann sogar Handy und
Reisepass übergeben: „Er
wollte, dass ich seine Sklavin
bin.“
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HOROSKOP

Viel dreister geht’s nicht: In
KärntenhatoffenbareinMit-
glied einer Hochzeitsgesell-
schaft1800EurovomGaben-
tisch des frisch vermählten
Brautpaares gestohlen. 50
GästestehennununterGene-
ralverdacht.

Der Diebstahl ereignete
sichinderNachtvonSamstag
auf Sonntag in einer Jausen-
station in Suetschach im Ro-
sental. Auf dem Gabentisch
lagen neben Dutzenden Ge-
schenken und Blumen auch
Kuverts mit finanziellen Zu-
wendungen für das Paar. Aus
drei Umschlägen wurden
während der Feierlichkeiten
Geldbeträge gestohlen.
„1800 Euro sind weg. In ei-
nem Kuvert waren 1200 Eu-
ro, die uns die 84-jährige
Großmutter meines Mannes
schenken wollte. Sie ist Min-
destrentnerin“, erzählt die
Braut,SarahLindner.

Rund 50 Angehörige und
Freunde des Paares waren
anwesend. Es handelte sich

Hochzeitsgäste unter Diebstahlsverdacht
KÄRNTEN

nichtnehmen,sagteinBeam-
ter der Polizeiinspektion
Feistritz. Daher meint die
Braut: „Ich kann nur an die
Menschlichkeit des Diebes
appellieren, dass er uns das
Geld anonym zukommen
lässt.“ – THOMAS MARTINZ

Elena R. blieb während des
ORF-Interviews unkenntlich

Es sollte der schönste Tag ihres Lebens werden: Sarah und Franco Lindner (mit Leon) wurden bestohlen


